
Europäischer  Sportleraustausch des Landshuter 
Ruderverein mit  Sport Nautique Compi ènoise  

 

Am 04.September  d iesen  Jahres  machten  s ich  zehn 

junge Ruderer  im Alter  zwischen 12  und 17  Jahren  auf  

den  Weg in  d ie  Landshuter  Par tners tadt  Compi ègne zu  

e inem Sport leraus tausch  mit  dem Sport  Nau t ique 

Compiègnois  (SNC) .  Die  Zugfahr t  führ te  über  

München,  Stu t tgar t ,  S t raßburg  und Par is  nach  

Compiègne .  Dort  wurde  d ie  Reisegruppe  von Urb a in-

Piere  Oger  vom SNC und Mme Marylène Bon vom 

Freundschaf tsvere in  Landshut  Compiègne  empfangen 

und zu  Fuß zum Ruderverein  begle i te t .  Die  Freude  der  

Landshuter  Ruderer  war  groß ,  a ls  man  g le ich  nach  

Ver lassen  des  Bahnhofs  e inen  Achter  auf  der  Oise  

t ra in ieren  sah .  Der  Ruderclub  l ieg t  gegenüber  dem 

Bahnhof  auf  der  anderen  Se i te  des  Flusses .  Auf  der  

Club-Terrasse  gab  es  dann be i  Sonnenunte rgang e inen  

k le inen  Snack und e inen  a lkoholfre ien  Sundowner  fü r  

d ie  Landshuter  Ruderer  und d ie  Gast famil ien .  Bei  

d iesen  verbrachten  dann d ie  Tei lnehmer  den  ers ten  

Abend.   

 



Am nächs ten  Morgen  t rafen  s ie  s ich  zur  Stadtführung 

im Ruderclub  mit  Pascal  S imon.  Die  Stadtgeschichte  

re ich t  zu rück zu  Karl  dem Großen,  i s t  aber  auch eng 

verbunden mit  Jean  d ’Arc ,  der  Jungfrau  von  Orléans ,  

d ie  von Compiègne  aus  zu  ihrer  le tz ten  Schlacht  gegen 

d ie  Engländer  aufbrach .  Der  e insetzende Regen 

verschlug  d ie  Gruppe in  e inen  ehemal igen  Kreuzgang 

der  Abbaye Sain t  Cornei l le  in  dem das  g le ichnamige  

Museum untergebracht  i s t .  Obwohl  es  an  d iesem Tag 

für  d ie  Öffent l ichkei t  geschlossen  war ,  wurden d ie  

Landshuter  Ruderer  von der  Museumsle i te r in  persönl ich  

auf  deu tsch  und französisch  äußers t  kurzwei l ig  durch  

das  Museum geführt ,  nac hdem s ie  e rfahren  hat te ,  woher  

d ie  jungen Leu te  kommen.  Danach g ing  es  zum Rathaus  

pünkt l ich  um 11 Uhr  zum Glockenschlag  der  dre i  

Picant in ,  d ie  d ie  Feinde der  Region repräsent ieren .  Im 

Rathaus  wurden d ie  Landshuter  vom s te l lver t re tenden 

Bürgermeis te r  für  Sport  Chr is t ian  Tel l ie r  im Plenarsaa l  

begrüßt .  

  



Mme Michèle  Bi lbaul t  vom Freundschaf tsvere in  

übersetz te  d ie  Rede.  Chris t ian  Te l l ie r  f reute  s ich ,  dass  

nach  33  Jahren  wieder  e in  Sport le raus tausch  des  

Landshuter  Rudervereins  und  des  SNC zustande 

gekommen is t .  Er  war  damals  dabei ,  genauso  wie       

Dr .  Dorl is  Benda,  d ie  damals  ak t iv  geruder t  i s t  und 

d ieses  Mal  a ls  Betreuer in  d ie  jungen Sport le r  

begle i te te .  Auch d ie  h is tor ischen Rä ume des  Rathauses  

wurden bes icht ig t .  Die  Führung endete  im Büro  von 

Mai re  adjo in t  Chris t i an  Tel l i er ,  das  mi t  Fotos  

erfo lgre icher  Sport le r ,  darunter  auch Ruderer  aus  

Compiègne  geschmückt  i s t .  

Nach  dem Rathaus  g ing  es  zur  got ischen  Ki rche Sain t  

Jaques ,  in  der  Jean  d ’Arc  das  le tz te  Mal  Got tesdiens t  

fe ie r te ,  bevor  s ie  in  d ie  Schlacht  zog ,  in  deren  Verlauf  

s ie  dann  von den  Engländern  gefangen genommen 

wurde .  Nach  dem Mit tagessen  in  Charl ie’s  Bar  im  

Ruderclub  g ing  es  das  e rs te  Mal  auf’s  Wasser  im 

Ruderboot .  Schon bei  der  Bes icht igung des  Bootshauses  

wurde  k la r ,  da ss  der  Ruderverein  wesent l i ch  mehr  



Mitgl ieder  und  e ine  größere  Train ingsmannschaf t  hat ,  

a ls  der  Landshuter  Rudervere in .  Das  Boots lager  mi t  

insgesamt  sechs  Achter n  lös te  bei  den  Tei lnehmern  

Ers taunen und Bewunderung aus .  Bei  der  Ausfahr t  

wurden d ie  Gewässer  der  Flüsse  Oise  und Aisne 

erkundet .  Da d ie  Oise  auch  e ine  Verkehrswassers t raße  

is t ,  muss ten  d ie  Boote  von e inem Motorboot  begle i te t  

werden.  

Am Abend g ing  es  zum gemeinsamen Abendessen  ins  

Restaurant  Sain t  Cla i r .  Nach  dem Essen  gab  es  noch  

Karaoke.  Am Anfang waren  a l le  noch e twas  

zurückhal tend,  aber  nachdem das  Eis  gebrochen war ,  

wurde  ausgelassen  gesungen und getanzt ,  auf  

f ranzösisch ,  deutsch  und engl isch .  Um 22  Uhr  war  dann 

le ider  v ie l  zu  f rüh  Schlu ss ,  wei l  d ie  f ranzösi schen 

Rudere r  am nächsten  Tag wieder  in  d ie  Schu le  muss ten .  

Am Frei tagvormit tag  s tand d ie  Bes icht igung  des  

Schlosses  von Compiègne  auf  dem Programm.  Es  war  

über  d ie  Jahrhunder te  e in  Jagdschloss  der  

Französ ischen Könige.  Bei  der  Führung fü r  d ie  

Landshuter  Ruderer  wurden  d ie  unte rschiedl ichen 

Baust ie le  erk lä r t ,  d ie  auf  d ie  Erbauer  des  heut igen  

Schlosses ,  Ludwig XVI vor  der  Französischen  

Revolut ion  und Napoleon  I I I  danach  zurückzuführen  

s ind .  Nicht  nur  d ie  Könige,  sondern  auch  d ie  

Präs identen  Frankreichs  empf ingen dor t  aus ländische 

Gäste ,  wie  zum Beispie l  Präs ident  Macron  Kanzler in  

Angela  Merke l .  

 



 
Am Nachmit tag  g ing  es  dann mit  e inem Bus ,  den  der  

Ruderverein  von der  Stadt  zu r  Verfügung ha t ,  in  den  

Wald  von Compiègne .  Auf  e inem abgelegenen 

Bahngleis  h ie l ten  dor t  am Ende des  1 .  Wel tk r iegs  zwei  

Züge mit  der  f ranzösischen  und der  deutschen 

Delegat ion .  Am 11 .  November  wurde  dor t  im 

Salonwagen der  Waffens t i l l s tand  unterschr ieben.  Heute  

bef indet  s ich  dor t  n icht  nur  der  besagte  Wagon,  sondern  

auch e in  Museum über  d ie  Geschichte  und d ie  

erschüt ternden  Grauen des  1 .  Wel tkr iegs .  Das  Resümee  

der  Landshuter  Ruder er  war  e indeut ig :  Nie  wieder  

Krieg!  

Danach  g ing  es  zurück  zum Ruderverein  und  zum 

Train ing  für  d ie  am nächsten  Tag ans tehende Regat ta .  



Am Abend gab  es  auf  der  wunderbaren  Terrasse  des  

Rudervereins  e in  Buffe t  mi t  se lbs tgemach ten  Sala ten ,  

Pas te ten  und Quiche.  Organis ier t  wurde der  Abend von 

Urbain -Piere  Oger  unter  Mitwirkung der  Associa t ion  

Jumelage Compiègne  Landshut  mi t  Mme Bi lbaul t .  

 
Am Samstagmorgen  war  v ie l  Betr ieb  auf  dem 

Vereinsgelände des  SNC.  Vie le  Brei tensport ruderer  

g ingen auf  Wasser ,  15  In te ress ier te  machten  e inen  

Ruder-Schnupperkurs .  Die  Regat ta  fand  deshalb  wei ter  

f lussaufwärts  s ta t t .  Am Star t  waren  jewei ls  Boote  aus  

Landshut  und Compiègne .  Gestar te t  wurde in  den  

Bootsklassen  Junior innen Riemenvierer  mi t  Steuermann 

Junioren  Mixt  Doppelv ie rer  und Doppel  Zweier ,  wobei  

der  e ine  Doppelzweier  e ine  Renngemeinschaf t  aus  

Landshut  und Compiègne  war .  



Bei  den  Junior innen s iegte  Compiègne ,  im Mixt -Vierer  

Landshut  und im Doppelzweier  d ie  Renngemeinschaf t  

Compiègne  Landshut .  

Zum Mit tagessen  gr i l l te  Pa t r ick  Masson  auf  der  

Vereins te r rasse  und jeder  s tä rk te  s ich  bei  Merguez  und 

anderen  Gri l lwüsten  Sa la ten  und Baguet te  für  d ie  

Rennen am Nachmi t tag .  

 
Im zwei ten  Tei l  der  Regat ta  wurden d ie  Boote  gemischt  

besetz t  mi t  Ruderern  aus  Compiègne  und Landshut ,  

Mixt -Achter  und Mixt -Vierer  ohne.  Nach dem ers ten  

Durchgang wurden d ie  Mannschaf ten  neu  

zusammengeste l l t .  

 

 



 
Für  d ie  Landshuter  waren  d ie  Achterrennen e twas  ganz 

besonderes ,  da  im Verein  nur  se l ten  Achter  geruder t  

wird  (k le inere  Train ingsmannschaf t  a l s  Compiègne)  und 

dann noch dazu auf  e iner  Regat ta .  Die  Idee  des  Trainers  

aus  Compiègne  Benjamin  Leroux d ie  Boote  zu  mischen  

und durch  zu  wechse ln ,  hat  dazu  geführt ,  dass  d ie  

Rudere r  in tens iv  mit  e inander  kommunizieren  muss ten ,  

um die  Boote  gut  abzust immen.  

Die  Siegerehrung nach den  Rennen wurde von Mai re  

a jo in t  Chris t i an  Te l l ie r  vorgenommen.  

  



 

 
Die  Landshuter  Tei lnehmer  bekamen noch Trikots  des  

SNC und der  Trainer  des  Landshuter  Rudervereins     

Dr .  Winfr ied  Benda über re ich te  dem Präs identen  des  

SNC Claude  Yessad  e inen  Wimpel  des  LRV.   

 

 



In  se iner  Dankesrede hob e r  d ie  Bedeutung der  

Deutsch -Französischen Freundschaf t  hervor  und 

bedankte  s ich  beim Lions -Club Landshu t ,  dem Bezirk  

Niederbayern  und dem Freundschaf tsvere in  für  d ie  

f inanzie l le  Unters tü tzung.  Ebenso  dankte  er  Urb ain -

Pier re  Oger  fü r  d ie  hervorragende Organisa t ion  vor  Ort ,  

den  Gas t famil ien  fü r  d ie  f reundl iche Aufnahme  sowie  

den  beiden  Bet reuer in nen  Stephanie  Schre iner  und     

Dr .  Dorl is  Benda.  Gemeinsam mit  Chris t ian  Tel l ie r  

äußer te  e r  d ie  Hoffnung im nächsten  Jahr  e ine  

Delegat ion  des  SNC in  Landshut  begrüßen zu  dürfen .  

Für  d ie  jungen  Ruderer  des  Landshuter  Rudervereins  

g ing  e ine  ere ignisre iche  Reise  zu  Ende,  d ie  noch lange  

in  Er innerung b le iben  wird  und bei  der  d ie  ers ten  

Bekanntschaf ten  mi t  den  Ruderern  des  SNC geknüpft  

wurden  


